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Sete, 0 be eee 1819, 


Senntas, den an, Apell, als am erſten Oſter⸗Felertage, prebi⸗ ; 
gen in nabbenannten Kirchen: 


2 ie Bormitta: s Hr. Conſiſtorialrath Bertling. Mitt. Hr. Conſiſtorialr. Blech. 
Nachm. Hr. Archidiaconus Roll. 

Sin 1, Capelle. Vorm. Hr. General; 8 Roſſolkiewicz. Nachm Hr. Pred. Wenzel. 
1. 300 N 2 1 — . Men Wache r, 3 
3 mann hfang ı2 r. m Archidia ragheim. 

Done Vorm. Hr. Prior Gundiſalvus Seelau. Nachm. Hr. Prediger Ro⸗ 

St. eier ern Hr. Paſtor Blech. Mitt. Hr. Archidiaconus Grahn. Nachm. Hr. 


8. Seiten Vorm. Hr. N K e * Hr. 8 dag Muͤller. 
szoͤrmeny. 


lomaͤi. Vorm. Hr. Paftor Fromm. Rachm. Hr, Oberlehrer Luͤckſtaͤd Ss 
St. m. Ba, Herr e ee Ehwalt, Anfang? 9 u Riem; Herr 


Rector E be . 
St Barb f . N 
eil. Sed. 0 Bor Dr. 5 ‚Bosowsti., r Nachm. Hr. red. Guſeweti, 1 9 


& Annen. B d. Mrongowius, Polni redigt. * 
e Siehe. nem 5 75 e bee. 
rm. re chwenk 

Spendhaus. Vorm Hr, Catechet Sie PER ti 
Zuchthaus. Vorm. N e e d. 38 chm. ai . echwenk d. 6. 


An, Montage deu 18. Apply als am weitem Ders ertage, 
ies bredigen un- — uten Kirchen ie: 9 
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IE 
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Königl. Capelle Vorm. Herr General- Official een geen Nachm. Hr. 


a i 
St Bartholomaͤi Vorm Hr. Rector u Dei Nachm. Herr Paſtor Fromm. 8 
St. 5 Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang 9 uhr. Nachm. Herr Rector 
N. * a 3% Er} — — 
St Barbara. Vorm. Hr Candidat Schwenk d. j. Nachm. Herr Tandidat Schwenk d. 4. 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. Pred. Linde 
t Annen. Vorm. Hr. Pred. Mron en Polniſche Predigt. 
eil. Leichnam Vorm Herr Pred. Steffen / & 
t Salvator Vorm. Hr. Prediger Schalk Nachm. Herr Candidat Schwenk d. . 
pendhaus. Vorm. Herr Candidat Stein. Nachm. Eatebifatien, 
uchthaus. Vorm. Herr Cand. Schwenk d. j. 
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Von dem Koͤnigl. Oberlandes Gerichte von Weſtpreuſſen wird bekarnt ges 
RE: macht, daß auf den Antrag des Fisch in Vertretung der Königlichen 
Regierung zu Danzig wider den aus Tolkemit gebͤrtigen Schuhmacher⸗Geſellen 
Joſeph Ritter, welcher zuletzt in Alt⸗Stettin in Arbeit geſtanden, von da ſich 
auf die Wanderſchaft begeben, und bis jetzt nicht wieder in die Königl. Preu⸗ 
ßiſchen Staaten zurückgekehrt if, ſondern ſich nach feinem eigenen Schreiben 
vom 1. Januar 1816 in Hamburg anfäffig gemacht har, der Confiscatlonspro⸗ 
zeß croͤffnet worden. Der Swuhmachergeſell Joſeph Ritter wird daher ange⸗ 
wieſen, folort in die bleſigen Staaten zuruͤckzukehren, auch ſich in dem vor dem 


Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerlchts Reſerendarius Martens auf den gten 


October 1819 hleſeltſt anſtehenden Termine entweder perſoͤulich, oder durch ei⸗ 
nen zulaͤſſigen mit Vollmacht und Information verſehenen Stellvertreter über 
feinen gefegmidrigen Austritt zu verantworten. 57 
Sollte der Schuhmachergeſell Joſeph Ritter diefen Termin auf keinerlei 
Art wahrnehmen, fo. wird derſelbe für einen ausgetretenen Cantontſten erachtet, 
als ſolcher feines geſammten jetzigen und känftigen Vermögens für verluſſſg ers 
llaͤrt, und es wied bleſes alles der Haupt- Eaffe der Königl, Regierung zu Dans 
zug zugeſprochen R ee 
Marienwerder, den a, Deebr. 187g. BE: 
Roͤniglich Preuß. Oberlandes Gericht von Weftpreuffen, 
Ven dem Königl. Oder Landes Gericht von Werprruffen wird den bisher 
zu dem e. e e gehörig sn 
nen Milltafr-Perſonen blerduſch ebenfalls bekannt gemacht, daß in dem Bt 
er 1 7 des im Stargardtſcden Ktelſe beitgenen adlichen Guts Mirtels 
No. Jo, IVten Abschnitts 
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1) sub Bed. 4, auf ben Gund der wo dem epeimaligen Weflger baub⸗ Kam; 
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berlehrer Luͤckſtaͤde. Nachm. Herr > 
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merberrn: Venceslaus v. Byſtram gerichtlich ausgefeilten Inscription de actu 
in crastino festi natalis, e ee e eee ee Eb 
frau Conſtantia geb. v. Saxtowefa 1000 fl. Preuß. Cour. eingetragen un 
daruber unter dem 27, Juli 19781 eln Necognitlons- Schein ausgefertigt worden; 
„ % ub Ne. 5. Ude fr dieſelbe auf den Grund einer von dem kand⸗ 
Kammerherrn Venceslaus v Byſtram unter dem 16 Mai 1778 aus geſtellten 
und unter dem a., Nevember 2791 gerſchellch recognoscirten Obligation die 
Summen von, 17000 fl. Preuß. 0 550 fl. Preuß. eingetragen und unter dem 
23, December dg darüber ei ‚Rec anſtlons⸗Scheln gusgeſertigt worden; 
welche vor bezeichnete fen, weng ſich gleich deren Auszahlung und refp, 
Depofitton qus den lber, ale MNegulirung der Verlaſſenſchaft des kand Kammer⸗ 
beren Vencetaue : ee verhandelten Acten ergiebt, nicht eher geloͤſcht 
werden tonnen, als dis de ads und 2 genannten Decumente und Recogni⸗ 
tions Scheine berbelgeſchafft oder amortiſirt worden. 8 
Da nun der zellige Inhaber dieſer Documente und Recogultlo*sſchelne uns 
bekannt geblieben und der Antrag des vorletzten Beſſtzers Venceslaus v. By 
ſtram und e ee dvelcde wegen ihrer im Hypotheken Buche von 
Wittel⸗Golmfau eingetragenen Abfindungen die Subhaſtatlon dieſes Guts ver⸗ 
anlage haben, auf Amorkiſation dieſer bezeichneten: Poſten fur begruͤndet erach⸗ 
tet worden ißt, ſo werden nunmehr diejenigen der erwähnten Militalr Perſonen, 
welche an die gedachten Poſten und die darüber ausgeſtelten Documente als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brieſs⸗Inhaber Anfprüche zu 
machen baten, imgleicden die Erben und Erbnehmer dieſer etwanigen Praͤten⸗ 
deuten bier mit ebenfals aufgefordert, in dem bleſelvſt vor dem Deputlrten Hrn. 
Den» Landes: Ger ichs Rath Pranz3s . 1 
216 242 Na ent n uf den , Jun on . 
angeſetzten See k i 8 oder ſich durch geſetzlich 
zuiäffige, mit Information und Vollmacht verſebenen Mandatarien, wozu der 
Juſtiz Director Goltz, und die Juſtiu⸗Commiſfarien Zennig, Dechend und Glau⸗ 
big vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, ihre dies kaͤllige Anſpruche anzu⸗ 
geben und gedörig zu begründen, und ſodann weiteres Verfahren, bel, Nichts 
wabrnebmung des Termins dagegen zu gewaͤrtigen, daß die Ausbleſbenden mit 
aden etwontgen Anſprüchen an dle erwähnten Poſten und die daräher ausge- 
ſteuten Documente, deren Amortiſation ſodann erfolgen fol, werden pracluolrt 
und Deuenfeiben ein ewiges Stillſcwelg en wird auferlegt werden. 
. artenwerder, den 9. Februar 1819. N 1125 
i Böniglich Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
f C a 2 
Vor dem Königl. Preuß; Ober, andes Gericht von. Weſtpreuſſen; wird 
e hiedurch dekannt gemacht, daß auf den Antrag mehrerer Gl ubiger 
des Dbriften und Poſtdirectors von Deſſauniers zu Elbing, Aber das Vermds 
tion der Anforderungen . ae eee en auf den 30, Juli co, 
N a 


8 


= 888 = 


ags um erde Deputirten etnann tem Seren Oder Rate 
See eee Ae ke eee er arb eraumt worden iſter 14 Tau f 
In Folge deſfen to — en ans den Obrien und Por 
hie von Deſſauniers aus ir rg: rechtliche Anſprüche zu 
haben vermeinen ſollten, ‚ftesinich vorgeladen, 10 dem !gedachten Termine ent⸗ 
pa ee ul ** erſcheinen, ber ſich in demſelben durch einen ge eſetzlich zu⸗ 
läffigen, mit Vollmacht und ausführlicher ee men In atarfu 
Do denjenigen‘, welche durch allizuldeits Er eber audern legale Eh 
beiten an der W Entfernung e ge e —— denen es bie 
1 an . t fehlt, die hieſigen Jutz Marien Dechend, Schmidt 
aubit, der Aſſiſtel weten And eber Sun 11 5 S in Vevſchl 
gebracht, vertreten zu laſſen,“ ihre 2 v. Beffaunieroſt 
oncurs⸗Maſſe anzumelden, deren Richtigkelt g glg ee und ſodann 
In Entſtehung eines ADS e e e e Verfahren, bei ih⸗ 
rem Ausbleiben 3 nie nir allen Meer! Anforderungen an 
ble eier Concu 85 N bed irt? und Saller lie gegen die 
3 eldeten Gl ger em 1 immer 0 ee d Sau vlg dire auſerlegt 
Wes inert bg eder 18191 * enam e I E sat 6 
ii er ** a 325 Wobealenesgeuct von vosfpeeufn. 12 
l 5 er n Kae: ch Fa n g % n. 
He Eigenthtuer ee auf ee — — e er, deep 
cher George Schrage und Daniel Zielke, od —.— en 
da ihr Wohnort N iſt, hierdurch aufgefordert 
a 0 enden N für den zu den geſfungswerten dase es She dr * 
E ſtelle binnen 4 une zu melden und dich u ee * 
ee den a. — 18199 en 255 | 
Königlich een pole pee. 0 I ger 


Es hae ere Sem Ganskruge ewe Dem- Welſſew Hofe belegene Auſſen⸗ 
cher nach Abzug einiger oo det Auschunng aus genommenen 
Se Acht en mans Mage burg. ozu jedoch keine 
Wohn und ee ane de d . Sehr ae auf 30 
Sabre Fa 6 eld 83 in e Ban rg er a ” 12 
m letztern Fall im Ganzen oder in nen a 
en und annebmliche 5 ten t. werden, von Lichtmeß d. J. 
b gerechnet, ausgettan werde nn "6 In: 
Fs Der eien eee ef den 801 
mitt dem en Nec eſetzt. Die Sten ggg f ade 
a und B url Ve e 
in der mäniftrate: ee ng erden. Die P en Ber 
debe Were aufgeforde angeſetzten kiültartons Terme 1 


0 ee e gehöriger ee e. m 2 
ren. i 
be dani dei 2 Mir; 1819 
a Depeche und Kath. 
250 Es ſoll : die 1 in dem groͤßtentheils in den Grenzen von Schie⸗ 
ſenhorſt in der Nehrung liegenden Bruch, welche bis jetzt an den Mit⸗ 
nachbar peter Giesler in Schieſenhorſt verpachtet geweſen, er aber auf aa 
nach einander folgende Jahre, als bis dahin der bisher der orfſchaſt Schie⸗ 
fenhorſt ertheilte emphytevtiſche Contract fortlaͤuft, und 
% %) Die Fiſcherei in den 2 durch den Dammbruch im J. 1808 entflandenen 
Bruͤchen am alten Damm bel Nickelswalde, von jetzt ab auf 6 nach einander 
folgende Jahre in Pacht ausgethan werden. Hiezu ſteht ein ieitations⸗Termin 
auf den Zu. April d. J. Vormittags um 10 Uhr zu Rathhauſe an, zu welchem 
die Pachtluſtigen ſich sinsufiuden, und des Deda zu verlautdaren hie durch 


eingeladen werden. Ap oh ar Aus Bi 
— "er Danis, aa e Buͤrgermel iſter und R "RR 


Au en trag des Realglaͤubigers su daß. den EN 2 Dani 
> A 996 holten a e 1 1 Ohr 15 der Mottlan pag. 2. 
Erbduchs und N. 1. des H Hypotb jeken⸗Buchs im Wege der Subbaſtatlon dient, > 
ich an den Meiſihletenden durch den boͤheſchen Ausrufer Se an Ort 
und Saale verkauft werden, 1 a Termine 
eis 153 * et 94· 


1 
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440 0 ne eb . Rn sräßthe Kaufluftige w an b 
mit aufgefordert, in dieſen 
emtorlſch IR, ihre Gedore e da, e 5 30 ie Se * 
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rtigen. 
Zugleich wird bekannt ac daß auf diefam Grund 
Zins Capital von 1000 Fl. D. C. in 25 KR 1. . bar Ben 
„ent ift a abgezahlt 14 muß, u und goon die Zinfen 3 5. Prozent felt 
22, Ma 5 N 9 * zur 1 8 ara 300 Nihl. 715 
4 und 12009 N Baus zur ft; ; 
He A mehr 115 Ilaſen n reſtiren. Sten Hppothek a 5 Proz. eins 
pr. & 2 3 den 420104 181 1 und auf e 
‚ Sour, ousgefellen, kann egiſir u6s 
rufe Sapencke ü ele wenn . 3 SiRrandn, and del de 
en 24. ae 1816. * 2 l m 1 0 
27 Rôniglich Preuß. Lan ande 9 
7 Doseze denen r zugkhoͤrige Sd . der den gag 
idle, Tea in in 91. ale lat. des Erbbuchs 2 — 8 Ser⸗ 
werk ‚Weldyes em a' Etagen hohen, theils maſſtv, f 
ran bügle abt Here Feeds; l a de, — 


— 


elgläubiger Öffentlich vor dem Artusbofe im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
tlon durch den Auctlonator Coſack an den Meiſtbletenden verkauft werden. Bes 
fig, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hiemit aufgefordert, in dem 
3 auf den 4. Mai C a, 

angeſetzten peremtoriſchen Bletungs⸗Termine ihre Gebotte zu berlautbaren, unb 
des Zuſchlages zu gewärtigen. Zugleich wird bekannt gemacht, daß dieſes Grund⸗ 
ſtuͤck den 11. Januar 1817 auf die Summe von 800 Rtbl. abgeſchaͤtzt wor den, 
und auffer einem jährlichen Grundzias von 16 Ger, e Pfennigzins⸗Kapitalien 
jedes von 600 fl. Danz. Ct. zuſammen mit dem Werth von 300 Rthl. dara 
haften, und gefändiget find, mithin nebſt den kuͤckſtaͤndigen Intereſſen abge zahlt 
werden müſſen. uw 27T Haie 

Die Taxe kann täglich in unſerer Regiſtratur und bei dem Auctionater Eos 
ſack eingeſehen werden. a a 

Danzig, den 10. Februar 1819. 5 

Roͤniglich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Auf den Antrag des Realglaͤubigers ſoll das den Glaſermeißfer Schrage, 
* don Eheleuten gehörige, mit der Weinſchenks Gerechtigkeit verfehene 
Orundſtück in der Bootsmannsgaſſe an der Waſſerſeite No. 1. des Hypethe⸗ 
ken Buchs, welches in einem maſſſven Wohnhauſe von zwel Etagen und einem 
klelnem Hofraum beſtehet, im Wege der nothwendigen Subhaſtation Öffentlich 
an der Boͤrſe durch den Auctlonator Coſack an den Melſtbietenden verkaufe 
werden, wozu ein peremtotiſcher Licitatiens Termin N 
auf den 4. tn 1819, 
angeſetzt worden. a. und zahlungsf: 8 Kaufluſtige werden demnach Kies 
mit aufgefordert, in dieſem Termine ihre Gebotte zu verlautbaren, und des 
Zuſchlages zu gewaͤrtigen. RER Be > 
Zugleich wird hlemit bekannt gemacht, daß dieſes Grundſtück ben 7. No⸗ 
‚sender. e, J. auf die Summe don 1100 Riehl, Preuß. Cour. gerichtlich abge⸗ 
151 t worden, und auf demfelden auffer einem Grun dzinſe von 14 97. 43 pf. 
aͤhrlich, welcher jedoch nur bel jedes mallz en Veſe, Veränderungen entrichtet 
Wird, ein Penn Na tal ‚Dan 180, tbl. . aftet, welehe ch if; 
wovo e Zinſen à 44 pr. Et. ſeit dem g. Juni 78 . 
Die Taxe fand täglich in 'unferer Ng ur und bel dem Aucttonater 
bee et en e en a RE Eat 3 
gr 16, = E 25 a 
88 nat De hei: und Stadtgericht. 2 
as dem Kaufmann michael Schaffranskt und feinen beiden Kindern zu⸗ 
D gehörige Grundstück in der Krtterhageſchen Gaſſe unter der Serols⸗ 
Ne, 178. und No. 9. des Hypothetrn Buchs, welches in einem von Fachw 
maſſiver Vorwand erbauten Vorderhauſe von 2 Etagen, mit einem Taſchen⸗ 
de von Fachwerk nebſt Hofraum und Hinter gebaͤude beſtebet, foll auf den 
der Realglaͤubiger, im Wege der Subhaſtation öffentlich an der Werft 
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durch den Aucklonator Caſack an den Melſtbietenden verkauft werden, wozu 
ein peremtoriſcher Bietungs⸗Term n £ 72 
5 auf den 25. Mai 119 5 
angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufſuſtige werden demnach hier 
mit aufgefordert, in dieſem Termine ihre Gebotte zu verlautbaren, und den Zu⸗ 
ſchlag, wenn das Gebott annehmlich befunden wird, zu erwarten. f 
Baugleich wird bekannt gemacht, daß dieſes Grundſtuͤck den 4. November 
6. J. gerichtlich auf die Summe von 340 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, und auf 
demſelben, auſſer einem jährlichen Kaͤmmerei“Grundzinſe von 7 Rthl. 58 Gr. 
9 Pf. ein Pfennſgzins⸗Kapital von 1900 Kehl, in 7600 fl. D. €. haftet, wel⸗ 
ches gekuͤndiget iſt. 8 9 „* a 
Die Taxe kann taglich in unſerer Regiſtratur und bei dem Auctionator 
Coſack eingeſehen werden, 5 5 
Danzig, den ag. Februar 199. f 
Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 
i Eedictal:-Vorladungen \ . 
55 Ulber die Kaufgelder des Iſaac Regehrſchen zum Vorwerk Brodſack sub 
; No. 2. im Marienburger groſſen Werder belegenen und zur Gerichts⸗ 
barkeit des unterzeichneten kand Gerlchts gehoͤrigen Grundſtuͤcks If, da ſeldige 
nur 100 Rthl. betrogen, die Hypotbeken⸗ Schulden aber in 2331 Rt. 60 Gr. 
beſteben, und daber bei weitem nicht zur Deckung der Real⸗ Gläubiger hinrels 
chen, das kiquidatlons⸗Verfahren eingeleitet. Dieſemnach haben wir zur Liqul⸗ 
8 und Verificirung der Anſprüche aller etwaulgen Gläubiger einen Termin 
auf PT 5 \ 
; 5 den 2. April 119, +) SSH 15 
vor dem Herrn Aſſeſſor Baron v. Schrötter auf dem hleſigen Band «Berichte 
anberaumt, zu weſchem wle faͤmmtliche undekannte Real- Glaaͤudiger, entweder 
in Perſon, oder durch einen gehörig Bevog maͤchtigten, zu welchen dle biefigen 
Juſiiz⸗Commiſſorien Zint, Reimer und Müller, Krlegesrath Sackebeck und Dis 
schtor Fromm In Vorſchlag gebracht werden, mit der Auflage, ihre Anſprüche 
an das Grandſtuͤck, eder deſſen Kaufgeld, gebührend anzumelden und deren 
Richtigtelt nachzuwelſen, unter der Verwarnung vorladen, daß fe im Aus⸗ 
Dlelbungsfalle mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck praͤcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweſgen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen 
die Gläubiger, unter- welche das Kaufgeld vertheſlt wird, auferlegt werden wird. 
Marlenburg, den 18. November 1878. . 
noͤniglich weſtpreuſſiſches Landgericht. 3 * 
Ueber das Vermögen des Elnſgaſſen Nicolaus Doͤrkſen von Greß⸗keſe witz, 
„ . Wein beſondert der Hof Groß keſewitz No. 10, 44 c 25 Mor⸗ 
zen kand ein Hef in Reina Wickzrau Lirt C UL, 14. und eine Kathe mit 5 
Morgen Land tn der Feldmark der Dorſſchaft Fürßenan gehört, iſt vom unter⸗ 
neichneten Gericht der Eonsurs eröffnet worden > 
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Dieſemnach haben wlr zur Liquidation. und Verification der Anſpruͤche 
dem Tricolaus Doͤrkſenſchen Vermögen einen Termin auf 2 
; 8 den 27. April 1819, 
auf dem Volgtel⸗Gericht bleſelbſt anberaumt, wozu wir ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger entweder in Perſon, oder durch einen gehörig Bevollmaͤchtigten, mit 
der Auflage hierdurch vorladen, in diefem Termine ihre etwanigen Anfpräche 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen. Derjenige, der ausbleibt, hat 
zu erwarten, daß er fernerhin mit feinen Anſprüchen an dle jetzt vorhandene 
Maſſe präcludirt, und ihm ein ewiges Stillſchweigen gegen die aͤorigen Gläus 
biger auferlegt werden wird. Dar * 
Marienburg, den 20. November 1818. g 8 
Voͤnigl. Preuß. Großwerder ⸗ Voigtei Gericht. 
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Subhaſtat ions patent. 
Auf den Antrag des Beneficlal⸗Erben des hieſelbſt verſtorbenen Bürgers 
Jacob Sontag, fol das zum Nachlaſſe geboͤrige hieſelbſt auf der Neu⸗ 

ſtadt No. 174. gelegene brauberechtigte Groß buͤrgerhaus, nebſt dem dazu gehös 
rigen Radikal⸗Acker 3. 71 Morgen, deſſen gerichtliche Taxe 1184 Rthl. 37 Gr. 
9 Pf. detraͤgt, fo wie auch der zum Nachlaß gehoͤrige 17te Untheil des loſt 
in der Vorftädtſchen Muͤhlengaſſe No. 817. gelegenen Malzhauſes, deſſen Taxe 
19 Mthl. 24 Gr. beträgt, oͤffentlich an den Meiſtbletenden verkauft werden. 

Hiezu ſtehen die Bietungs⸗Termine auf 

* 2 Nr! den 8. Maͤrz 0. > 1 : 
8 E 1 BR den 74 April o, Ban sin 


an, welches Kaufluſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. Da auch ber Benl⸗ 
fietats Erbe auf Eröffnung: des erbſchaftlichen Elguidatlons⸗Prozeſſes angetra⸗ 
den hat, ſo werden zugleich ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des verstorbenen 
Bürgers Jacob Sontag biedurch aufgefordert, ibre Anſpruͤche an die Maſſe 
bis zum letzten Termine anzumelden, und zu beſcheinigen, oder gewaͤrtig zu 
ſeyn, daß die aller ihrer etwanlgen Vorrechte verlustig erklaͤrt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige verwieſen werden ſollen, was nach Befriedigung 
9 en die ſich gemeldet, von der Maſſe übrig blelben wird. 
arlenburg, den 3. Januar 1819. ie e d 870 - 
Senn 2 nigl. trag, Stadtgericht. r 
a Bet aun un t m 4 chu n s en. „ 
Auf Vefebl der Konig. Regierung fo bie Lieferung von ao Achtel groſſer 
1 Feldſteine zu den hieſigen Safe Bauten, dem Mindeſtfordernden übers _ 
taſſen werden. Hlezu ſteht am ao. April; Vormittags um in Ühr in der Woh⸗ 
nung des Unterzeichneten ein Termla an, zu welchem mit der Bemerkung eins 
geladen win bi Steine von circa 900 bis 1800 Pfd. verlangt werden. 
0 affer, den 7. April 1919. W 2... te 
(Hier folge die erſte Bellas.) 


. 
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Erſte Beilage zu No. 29 des Igtellgenz⸗Blatts. 


Eine Quantität von 30 Ohm 90 Quart Weineffis ſoll in dem Locale ber 
2 ehemaligen Feldbaͤckerei, am Kielgraben liegend, Donnerſtag den 16. 
April d. J.. Vormittags um 12 Uhr Öffentlich - an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung, jedoch unter Vorbedalt der hoͤhern Genehmigung, verkauft 
werden, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. u 8 
Danzig, den 31. März 1819. f 
Vönigl. Preuß. Proviant und Fourage⸗Amt. 


ie Lieferung des zu den flädtfchen publ. Reparatur⸗Bauten von jetzt ab 

D bis primo Apel. k. J. erforderlichen Bauholzes fol aufs Neue in En⸗ 

trepriſe ausgethan werden, und iſt zu dleſem Behufe Terminus licitationis auf 

den 19. April Vormittags um 12 Üht auf dem Nathhauſe vor dem Calculator 
Herrn Schröder anberaumt worden. ; > a8 & 

Die Berk Holzhaͤndler, die Willens find, dieſe Lieferung zu ubernehmen, 


werden demnach erſu ht, in dleſem Termin ihre Mindeſtforderungen abzugeben, 


a mit dem Mindeſtfordernden nach erfolgter hoͤherer Genehmigung 
feet der Bieferunge „Contract abgeſchleſſen werden wird, 4 
Die naͤhern Bedingungen bei diefer Lieferung, fo wle die verſchiedenen 
Gattungen des zu liefernden Holzes find Übrigens vor dem Termin taͤglich in 
der Calculatur zu erfahren. 

Danzig, den 3. April 181 9. 

Die Bau Deputation. 
Die fernere Lieferung der zu den publ. ſtaͤdtſchen Bauten erforderlichen Naͤgel bis 
primo April k. J. foll aufs Neue in Entreprife ausgethan, und dem 
Mindeffordernden uͤberlaſſen werden. - 

Wir haben zu dieſem Behufe einen Lleltationstermin auf den aoſten d. M. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Calculator Heren Schröder auf dem Rath⸗ 
Haufe anberaumt, wovon kieferungsluſtige mit dem Bemerken benachrichtigt 
werden, daß die nähern Bedingungen fo wie die Proben, nach welchen die kie⸗ 
bar h geſchehen muß, vor dem Termin täglich auf dem Nathhauſe nachzufes 
en ſind. . s 


Danzig, den 3. A ril 1819. - 
: ig, 5 : P Die Bau Deputation. 


Die neue Bordings⸗Societaͤt macht hiemit bekannt: daß von den ihr zu⸗ 
gehörigen Lichter Fahrzeugen keine höhere Frachten für jetzt berechnet 
werden ſollen, als wie ſie von der alten Bordings⸗Rheederey durch das Pu⸗ 
blikandum vom a7, d. M. beſtimmt worden ſind. 
Auf der Mark 1810: fängt mit dem voten Aprii 
cr uf de nigl. Kunſt⸗ u t m em 19 pr 
A e une N e dene 


u 
unbewegliche Sachen aufferhelb der Stade zu vermlethen 


oder zu verkaufen. 
D der lebhafteſten Strafe nahe bei der Stadt, iſt ein Garten mit groß 
FR ſem herrſchaftlichen Haufe), einer bedeutenden Orangerie wid dei noͤ⸗ 
thigen Treib und Conſervationshaͤuſern zu er und Oſtern zu beziehen. 
Weitere Auskunft Langemarkt No. 49g. in den Fruͤhſtunden. Pe 
Ein Hof in der Ohra mit 5 Hufen Wieſen⸗ und Ackerland ſteht aus freis 
er Hand zu billigen Bedingungen zu verkaufen. Naͤhere Nachricht 
Langgaſſe No. 404, ; * 
Eine halbe Meike von der Stadt ſſeht ein geraͤumiges Gartenhaus mit 
F geoffem Garten, Stallung, gefülltem Eiskeller und vielen andern An⸗ 
nehmlichkeiten billig zu vermiethen. Das Nähere bei Hrn. Grundtmann d. 
qaͤ, auf dem aten Damm No. 1535. ’ 3 m 
Aus Ohra ins Niederfeld kommend linker Hand iſt das zweite Haus mit 
einem Morgen, Abgaben freies Land, aus freier Hand zu verkaufen. 
Nähere Nachricht im ſelbigen Hauſem. 5 


Sachen zu verauktioniren. ge 
Dienſtag den 13. April 1819, Mittags um halb 1 Uhr, ſoll in oder vor 
dem Artushofe an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Bran⸗ 
denb. Cour. zugeſchlagen werden: b f 
Ein in der Hundegaſſe vom Kuhthor kommend linker Hand gelegenes Wehn⸗ 
haus maſſto erbaut, 3 Etagen hoch, mit Hofraum, auf demſelben eine Waſſer⸗ 
Pumpe und Appartement nebſt Balfenkeller, mit dem Ausgange nach der Straſſe 
No. 12. des Hypothekenbuchs und sub Servis⸗No. 282. Ein Seiten⸗ und 
intergebäute, letzteres durchgehend nach der Dienergaſſe, maſſiv erbaut, vier 
agen hoch, unter der Servis⸗No. 191, nebſt Pferdeſtall. a 
Auf dieſes Grundſtuͤck können. gegen Verſicherung für. Feuersgefahr 1300 
ai „ro Pr. Cour. à 6 Proz. jährliche Zinſen zur erſten Hypothek: belaſſen, 
f ittwoch, den 14. April 18:9, fol auf Verfügung Es. Koͤnigl. Preuß. 
M 1 2 901 kand⸗ und e Im, beng Japle auf dem kangen⸗ 
3 Do. 496. gegen gleich baare Bezahlung in grob Pr. Cour. Herfteis 
ger en: x u Rt 1 a 
Eine Sammlung wohl conditionirger Bicher aus allen Wiſſenſchaften. 
NB Auch ein Appendix von div. nützlichen Büchern. 
Die Cataloge ſind Mittwoch und Sonnabend in dem Haufe des Auctio⸗ 
nators Coſack sub No . in der Jobanntsgaſſe abzuholen, 
onnerſtag den 15. April 819, Vormittag um 10 Uhr, werden die 
Maͤkler Grundtmann und Grundrmann jun. in der Langgaſſe im 
Keller unter dem Haufe sub No. 5:6, von der Deutlergaſſ? kommend walls 
wärts rechter Hand das dritte gelegen, an den Meiſtbletenden durch Ausruf 
gegen baare Bezahlung verſteuert verkaufen: g 0 


1 
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Ein Parthiechen vorzuͤglich fette Holl. Suͤßmilchskaͤſe, welche in dieſen Tas 
gen durch Schiffer Mullden von Annſterdam anhero gebracht worden. 
9 Dongerſiag, den 15. April 1819, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
t Maͤkler Milinowski und Karsburg auf der Schäferei auf dem Hofe 
des Bergſpeichers durch Ausruf an den Meiſtbtetenden gegen baare Be zahlung 
in Brandenb Coeur. verkaufen: i i e = 
Ein Parthiechen gute fichtne Holzkohlen. * 
Klluftigen Donnorſſag, den 15. April — Vormſttags um 10 Uhr, follen 
9 550 in der Guten Herberge in dem Danielſchen Hofe durch offentlichen 
aber f eiwilligen Ausruf an den Meiſtvietenden verkauft wenden: 1 8 
Einige gute Pferde, tragende und milchende Kuͤhe, Schweine, beſchlagene 
und Puffwagen Schlieren, Schleifen, Schlittengelaͤute, Geſchi re, Stubenuhr, 
Bettgeſtelle, Wagen Geraͤthe, Auſtleitern, Nußholßz und viele nützliche Sachen 
1 den 25 April 4679, Wornittage um no br, foflen d f® 
- 2 * gr 10 Uhr, folen au er⸗ 
Deen Es Kbit. Preuß. Wohllobl. Land und Stadtgerlchts von 
‚denen zur Tpespeue Chriftiän Scanninorchen Cereurs“ Masse gehörigen und 
in nachiiebenden Speichern liegenden Schiffs: Uteöfilien ꝛc. gegen gleich baare 
Bezahlung in Brandenb. Cour. durch oͤffentuchen Ausruf verkeuft werden. 
Im groſſen Groddeck Speicher an der Kubbrüde: } 
68 Stuck Holl. Segeltuch, 19 dito und 1 Reſt Rurfif hes dito, iſte Sorte 
2 Stück und 30 Ellen Ruſſ. dito, ate Sorte, 80 Stuͤck u. 10 Ellen dite ste 
Sorte, 106 Stuͤck Revaltuch ıfle Sorte, 40 Stuck dito u, 27 Ell. dito zweite 
Sorte, 217 Stuͤck neue Kornſaͤcke, 20 Stuck dito dito, ı aroffe Waagfcaale 
mit eiſernen Waagbalken und Ketten, div. bleierne und eiſerne Gewichte, eine 
Schiffspferdelein, 7 Zoll 85 Faden, 10 greſſe kucken, 4 kleine dite, o Warwalft⸗ 
Pfocten, 8 groſſe und z kleine Gatteblucken, g Scheer ſtoͤcke, 5 Waſſertieger mit 
eiſernen Bänden, » dito defect, a Bier⸗Oxhoͤfte, » Krahabalken mit 2 Schei⸗ 
ben, 1 8 a ee Ballaſtſchaufel, 1 Theer⸗Quaſt, ı Parthie 
Kloͤtze und otſchinen. g 8 * 
te im kleinen Groddeck⸗Speicher an der Kuhbruͤcke: 460 Stuck Lüͤb⸗ 
ſche Ziegel, 0 dito graue Dachpfannen, 206 dito Harlinger Moppen, 1000 
Stuck dito graue Backſteine u. 3000 dito rothe, Faͤßchen mit Gips, 3 Tonnen mit 
Steinkohlen, g! Korb Engl. Fensterglas, 4 Faß Bleiweiß circa 300 Pfo. Noch 
dio. Schiffs Utenſilten, wovon die gedruckten Zettel ein Naͤheres anzeigen. 
Donnerstag den 15. April d. J Vormittags um 10 Uhr ſoll auf frelwil⸗ 
liges Verlangen der Madame Rerin in ihrem Hofe zu Groß Buͤrger⸗ 
wald in der erfien Trifte von der Stadt kommend, durch öffentlichen Ausruf 
an den Meiſtote tenden fämmtliches todtes und lebendiges Inventarium in Pr. 
Cour verkauft werden, als: r 
Kaͤhe Bolten, Pferde, Junapleh, Acker- u. Wirthſchafts ſachen, kleine u. groffe 
Wagen, Grftirre, Ns) und ‚Brennholz und andere nutzbare Sachen mehr. 
Ferner: Eine Parihie Heu und Strob. 8 
! 4*ꝝ ; „ 108 
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Die reſp. Kaufluſtſgen werden demnach erſucht, am beſtimmten Tage und 


Stunde ſich daſelbſt zahlreich einzufinden Ya: ns 
Montag, den 19. April 1819, ſoll in dem bekannten Traͤgerzunfthauſe in 

der Jopengaſſe sub No. 744. noch nachſtehende Waaren, an den 
Meiſtbietenden gegen haare Bezahlung in Danziger gangbarem Gelde durch oͤf⸗ 


7 5 


fentlichen Ausruf verkauft werden: 


Verſchiedene feidene, Atlaß⸗, Moor-, Taffet“, Gold- und Floret⸗Baͤn⸗ 


der, in ganzen Stuͤcken und Reſten, von div. Couleuren, einige Stucke breite 
und ſchmale Zwirn⸗ und wollene Bänder, Silber- und Flor Band, Schildpat⸗ 
tene, papierne und andere Tabacksdoſen, einige Dutzend metallne, ſtahlne und 
zinnerne Knoͤpfe, zwei Stuͤck extra feine Cattune, zum Theil mit Gold⸗ und 
Silber » Blumen, wie auch noch verſchiedene Kram⸗Waaren mehr. f 
Ferner: Eine Badewanne mit eifernen Baͤnden. f 2 
Montag den 19. April 1819, ſollen auf Verfuͤgung Eines Koͤnigl. Preuß. 

7 Wohlloͤbl. Lands und Stadtgerichts in dem bekannten Träger s Zunfts 
‚Haufe in der Jopengaſſe sub Setvis⸗No. 744. an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Brandenbd. Cour., den Reichsthaler zu 4 fl. 20 gr. 
Danz. Geld gerechnet, durch offentlichen Ausruf verkauft werden: ; 
An Silber: 3 ſilberne Eßloͤffel, 5 dito Theeloͤffel, 1 dito Zuckerzange, = 
tombach. Stutzuht, 1 dito Taſchenuhr, 1 agatene Tabatiere, 1 Stuben ⸗Uhr, 1 
dito in mahagoni Kaſten, fayance Terrinen, Schäfeln, tiefe und flache Teller, 
Salatiers, Glaͤſer mit vergold. Rändern, und Carafinen. An Meublen: 5 die, 


Kr | Eommode, a dio, Commoden, a 
mahag. Splegeltiſche, a mahag. Pfeifengeſten, ı dito Theebrert, 1 lackirt dito, 


Ferner wird gerufen , 
An Silber: 1 filderne Taſchenuhr, » kombach. dito, 1 broncirte Thee Ma⸗ 


* 
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ler, Fruchtkoͤrbe und Leuchter. Engl. geſchliffene Wein⸗, Bler⸗ und Champag⸗ 
ner; Gläſer und Carafinen und 2 Zuckerglaͤſer. An Meublen: Ein Spiegel in 
mahag. Rahm, 1 dito im gebeltzten dito, n nußbaum. Glasſpind mit Commo⸗ 
de, ı dito nut Schublade, div, geſtrlchne u. gebeitzte runde und Anſetztiſche, ı 
Pfeifentſſch, ı nußb. Commode, 2 Dammbrett, 1 Zucker⸗ und 1 Tobackskaͤſt⸗ 
chen, 1 Fußteppich, 1 Ottoman u. 18 Stühle mit ſchwarz Pferdehaartuch, 12 
dito mit ſchwarzer Leinchand, 1 ellern Sophabettgeſtell, 1 Bettrahm, a doppel⸗ 
te Schreibepulte, 1 Zaͤhltiſch und mehrere Comtoir⸗Geraͤthſchaften. Mehrere 
Betten und Pferdehaarmatratzen, 1 dito mit Kaͤlberhaare. An Kupfer, Zinn, 
Meſſing, Blech u. Eiſenwerk: 1 meſſing. Theemaſchine, Leuchter, Spucknapf, 
kupferne Kaſſerollen u. Töpfe zinnerne Schuͤſſeln und Nachtgeſchirre. An Klei⸗ 
der: 1 Wolfswildſchur u, 1 boyner Mantel, wie auch 278 Paar Schuhe. 
Dienſtaa, den 80. April d. J., Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf freiwil⸗ 
liges Verlangen auf dem kande des Mitnachbar Herrn Lepp zu Groß⸗ 
bärgerwalde in der Mitteltriſft durch ‚öffentlichen Ausruf in Pr. Ert. verkauft 
werden: 8. e 
irca no Köpfe Kuh- und Pferdeheu. Er g . f 
An + reſp. Kaufluſtigen werden demnach erſucht ſich daſelbſt in dem Hofe 
des Herrn Lepp am beſtimmten Tage und Stunde zahlreich einzufinden. 
Dienſtas den 20, April 1819, Mittags um 12 Uhr ſoll in oder vor dem 
Artus hoſe, an den Meilbietenden gegen baare Bezahlung in Brandb. 
Cour zugeſchlagen werden: > 
Ein am Olivaer Thor neben dem Stift gelegenes Wohnhaus, von Fachwerk ers 
baut, 2 Etagen hoch, nebſt = Seltengebaͤuden, gewoͤlbten Keller, 2 Appartements, 
Waſſerpumpe, mit dem hiezu gehoͤrigen groſſen Garten, in welchem ſich ein 
von Diehlen erbautes Gartenhaus, und ein gleichfalls von Diehlen erbautes 
Huͤhner- und Taubenhaus, daneben ein Teich von welchem das Waſſer einen 
Abfluß hat, nebſt einem von Fachwerk aus gemauerten Gartenhaus 1 Etage hoch 
befindet, unter der Servis⸗No. 569. f i N 
Das Grundſtuͤck bezahlt einen jährlichen. Grundtins an die hieſige Kaͤmme⸗ 
rel 12 Rthl. 45 gr. und 5 Kthl. an dieſelbe. An das kazareth 7 Rt. 45 gr. 


Pr. Cour. 1 9 u. 
Iluf freiwilliges Verlangen des Hofbeſitzers Herrn Peter Gieſeler zu 

A Schiefenhorſt ſoll demſelben fein Grundſtuͤck un Se ie 
B. mit 1 Hufe 215. ORuthen der Stadt emphyteutiſchen Landes nebſt af 
baus, Vlehſſal und Scheune an dem Meiſtbietenden oͤffentlich durch Ausruf 
gegen grob Preuß. Cour, verkauft werden. Der Verkauf dieſes Grundſtüͤckes 
findet auf den oo, April des Vormittages um 10 Uhr an Ort und Stelle fett, 
und dienet zur beliebigen Nachricht eines Kaufluſtigen, wie auf dieſes Grund⸗ 
ſtuͤck „50 Reichsthaler grob Preuß. Cour. ‚zur. ıflen Lu a 6 pro Cent 
jährlite Zinfen fiehen bleiben konnen, und der Reſt der Kaufſumme ausgezahlt 
werden muß. Nach Verkauf des Grundſtückes wird auch ein Theil des In⸗ 
ventarlums, beſtehend in Pferden, Aber, Sungvieh, Wagen, Schlitten u. ans 


’ 
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dern brauchbaren Sachen mehr, ebenfals an den Meiſlbletenden durch Ausruf 
verkauft werden, und man bittet ganz ergebenſt um einen gefaͤlligen zahlreichen 
Beſuch der Kaufluſtigen an Ort und Stelle des benannten Tages. eln 
2 Paſewerk, den 8. April 1819. . Brick, ö 
b 5 Auc'ionator auf der Dau ziger Nehring. 
Donnerſtag den ga. April 1819, Vormittags um 10 Uhr, ſollen auf Ver⸗ 
fuͤgung Es. Koͤnigl. Preuß. Wohlloͤbl. Land und Stadtgerichts, von 
denen zur Theodoſius Cbriſtian Frantziusſchen Co cursmaſſe gehoͤrigen, und 
in nachſtehenden Speichern liegenden Baumaterkalien und Waaren gegen gleich 
baare Bezahlung in Brandenburger Courant durch offentlichen Auskuf verkauft 


werden: 5 j 
Im Speicher die graue Gaus in der Hopfengaſſe: \ 
circa gooo Stück kleine rothe Dachpfannen, und 
tirca 0909 Stuͤck Pfarſchpfannen. 
Ferner im Speicher der Abendſtern auf der Theerhofinſel: 
30 Tonnen Schwediſchen Theer und 5 
25 dito dito Pech. ö 
Freitag, den 23. April „819, fol auf Verfügung Eines Königl. Preuß. 
Wohlloͤbl. Land und Stactgerichts in der ſogenannten Maurerherber⸗ 
25 auf dem Schuͤſſelbomm sub Servis⸗No. 1101. gelegen, an den Meiſtbie⸗ 
uden gegen gleich baare Bezohlung in Brandenb. Cour, den Reichsthaler zu 
4 fl. 20 gr. Danz. Geld gerechnet, ausgerufen werden: f 
Eine Stubenubr in ellern Kaſten, 1 Spiegel im vergold. Rahm, 1 dito In 
ellern dito, 2 di; o 346 , ee e ee in vergold. Rahm, aa 
div. Bilder unter Glas 4 dito, 1 gebeigter Kleiderſchrank, e div. dito, 1 groſ⸗ 
ſes Glasſpind, nußboum Commede, 6 div. Tſche, mellern Bettgeſtell mit 
weiß cattunen Garbi ten, ı Reiſebettgeſtell, 12 Stuͤhle mit ſchwarz leinw. Eins 
legkiſſen, 11 div. Stulle, ı Glasſhild mit dis ſeid. Bändern, 1 Schwing fah⸗ 
ne nebſt Schrank, 1 Aushaͤngſchild von Kupfer in elfern. Rihm, „ groſſe zin⸗ 
nerne Geſellſchaftskanne, 1 Pito Bierkanne, dito Willkommen, 3 Fach Fen⸗ 
ſter gardinen, 3 ficht. Schlafbaͤnken, Servietten⸗Preſſe. An Kleider, Leinwand 
und Betten: 1 Bett, 1 kaubſack, a opfkiſſes, etwas L einige Frauens⸗ 
und Mannskleſder. Ferner: Zinn, Kupfer, Meſſigg und tall, Eiſen und 
Blech teug, wie auch ſonſt noch manche lel dienliche Sachen. g 
wi Auf den Antrag der reſp. Herren Executores Testamenti der wohlſeeligen 
Fraͤulein Catharina Florentina von Verggemann foll das zum Nach⸗ 
laß derfelben gehörige, am Gars rug . Grundſtuͤck, der weiſſe Hof ge⸗ 
nannt, durch öffentlichen Ausruf an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung 
in Pr. Cour. in T und yz bei einem annebmlichen Gebott zugeſch lagen werden: 
Obiges Grundſtuͤck, der weile. genannt, welches im Bauameſchen Erbs 
buch Tol. 197 Litt. A verſchrieben „ iſt wegen der ſchoͤnen Ausſicht u. ans 
1 age an der Weichſel und an dem Auſſenteich vorzuͤglich zu em⸗ 
We i ee u ER ei Be 


3 


Dieſe Hofſtelle der weiſſe Hof genannt, ſoll nach, der geſchehenen neuem 
Vermeſſung 3 Morgen g ORuthen Altcuam. enthalten, und wird in der ans 
ſtehenden ELicitation der neue aufgenommene Situations⸗Plan des Hrn. Con⸗ 
ducteur Pape zum Grunde geleget werden, nach welchem auch die Grenzen ge⸗ 
5 71 N ohnbeſtritten uͤbergeben werden ſollen, es befinden 
jetzt auf dieſelbe r * 7 SET . 
. 1) Ein groſſes maſſives herrſchaftliches Wohnhaus. 


2) Ein maſſives Backhaus. * Ste 
8) Ein Kuhſtall mit einem Brunnen auf 1a Kuͤhe. 1 0% 
) Eine Scheune mit zwe Dreſchdiehlen. IT 35% J 


5) Ein Hofplag und Rte f 6% % f 350 
c) Ein groſſer Garten mit vielen Obſtbaäumen, Linden und Ellern beſetzt, 
welches alles die reſp. Kaufluſtigen jederzeit in Angeſchein nehmen und fi 
von der Beſchaffenheit der Gebäude, als von der ganzen Lage ſelbſt äber zeugen 
cd 2994 8 HE nene eee 7 t — 


koͤnnen?n˖ e % 75 
ungstermine ſind hiezu a . bad 

Die Dies 25 em! De Fonirns 2ilans gie 

Et ee auf den ag. Apri di. J. Vormittag um 10 Uhr. 


8 auf den 12. Mai 293 
an Ort und Stelle im obigen genannten weiſſen Hof angeſetzt, und werden hiezu alle 
und I de beſtz⸗ und zahlungsſähige Kaufluſtige erſucht, ſich in denen oben ans 
geſetzten Bietungsterminen und beſonders in dem letzten peremteriſchen Termin 
als den ra. Mat d % Vormittags um 10 Uhr daſelbſt zahlreich zen: 
> Die nähere Auskunft hierüber iſt jederzeit dei dem Ausrufer Baren dt 
Bootsmanasgaſſe No. 117. zu een eee eee lee 

Danzig, den g. April 181g. ö 865 x ER 
e ann denen Ri en 9 ; er 7 
Dewegliche Sachen zu verkaufen 
rn ein Sortiment ſchöner weiſſer und Eee e us Anno; 
chen zu räumen, wird felbiges zu den billigſten Preifen- J'hannisgaſſe 
n ER: 75 > 
Flaniſcker und Polniſcher Thran, Pech und Ihrer, in groſſen und kleinen 
Pr Tonneg, ſo wie auch eichne Planken, find. diſlig zu kaufen Hundegaſſe 
- * Wänın.n e 4 RE x x ir : 1 BEE 
; KHrdegafe 00.5277; werden fortwährend mehrere Gattungen Franzweine 
und Jamaſca⸗ Rum in beliebigen Faſtagen billig verkauft. Auch 
ſind daſelbſt wahle haltene Wein gucke ven 3 bis 7 Orhoft zu haben. 
Al e Wartſch 23 Meile von Danzig, find 10 Stück fette Oihſen 
a In Weide W nter find auſſer den gewohnlichen Welnſorten auch Kauſcher⸗ 


So Sr 


f eine Aut Bor D 2 eiſe von 16 gÖr, die Bou 
teile und friches ee be denen 3 FOR el ; 


Hei dem Tir lermeiſter Niemeyer auf der pfefferſtadt No. 138. find fol⸗ 
gende Moͤbeln gegen biuige preiſe zu haben, als: polierte Secretaire, 
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Commoden, Spleltiſche, ein birkenes poliertes Bertgeſtell mit mahagonk Him⸗ 
mel und mehrere andere Bettgeſtelle. 2 12 5 1 
ene Ein . eiferner Ofen ſtehet Schmiedegaſſe No. 279: 
* zum Verkauf. g ERS 1105 
11 Ju der heil. Geiſtgaſſe No. 1011. im daſelbſt befindlichen Schank, koſtet 
von nun an gegen Zuruͤckgabe der Flaſche, A 
die Flaſche braun Bier 6 Gr. Danz., Cour. und 33 3 
- die Flaſche weißbitter Bier 7 Gr. Danz Cour. g 
Ein ganzer Wagen, welcher auch zur Reiſe ſehr bequem iſt, ſtehet wegen 
Mangel des Platzes dillig zu verkaufen. Das Nähere Vorſtaͤdtſchen 
Graben bei dem Lohnkutſcher Komoll. nn ee e r 
Einige a0 Stück alte noch ſehr brauchbare Fenſtern find Ankerſchmiedegaſſe 
f No 165, käuflich zu haben. rn 4 1 
f Ein Bording von mittlerer Groͤſſe und vorzuͤglicher Beſchaffenheit iſt zu 
verkaufen. Ein Näheres bei den Schiffsmaͤklern Hetren Bold und 


ammer. 1757 san In. x 
8 Ein groffer geaichter Waagebalken, 6 Fuß 11 Zoll lang, und 126 Pfund 
Rx — ſchwer, iſt Pfefferſtadt an Weißmünchen⸗Gaſſen⸗Ecke No. 109. zu vers 
aufen. GR 
Siebenzehn Gulden und 15 gr. Münz Cour. pr. Tonne iſt gegenwärtig der 
s ee von dem bekannten Tiegenhoͤfer Biereſſig in der Niederlage am 
heil. Geiſtthor No. 943. EN 355 
Ein paar fehlerfreie Fͤchſe mittler Groͤſſe, naͤmlich: 1 vierjaͤhriger Hengſt 
und 1 6jaͤhriger Wallach, nepſt 2 Spazier, Reiſe⸗ und Arbeits wagen, 
Geſchirre, 5 Hackſellade ꝛc, ſtehen gegen billigen Preis Pfefferſtadt No“ 
131. zu verkaufen. 5 2 r 
b Neon dem geſchmackvollen Sauerkraut iſt noch zu haben sten Damm im 
weiſſen Kreuz. 4 Erb; 
Mitt mehreren Sorten Rheinwein, von den vorzuͤglichſten Jabrgaͤngen, 
Rus zB 2 mit an“ Sorten Site und Niang n gane Peeiſen, in 
orter, Arac, Rum und empfiehlt ſich ergebenſt zu billig ‚ten, im 
Engliſchen Hauſe —— 1 5 55 = — B. 5. Müller, 
i unbewegliche Sachen zu verkaufen. Fr 
Er ber Sleifgergafe No. 64. ſoll das ſehr 2 Nai beſtehend aus 
7 modernen Stuben, Kammern, Boden, Küche, Keller und Hofraum, 
welches von dem jetzigen Herrn Miether zu Anfange des Malmonats geräumt 
wird, entweder verkauft oder wiederum vermiethet werden. Das Naͤhere hier⸗ 
über erfährt man bel der Madame Schultz, wohnhaft im St. Jacobs⸗Hoſpi⸗ 
talshauſe auf dem Schuͤſſeldamm No. PN 
Ein in der Tagnetergafie befinblige Wohnhaus, in welchem ſich 4 Stu⸗ 
E ben, 2 Kammern, Küchen, Boden und Keller befinden, als auch ein 
Wohnhaus am Fiſchmarkt, mit der vieljaͤhrig wohleingerichteten Speicher hand⸗ 


(Hier folgt die zweite Beilage.) 


* 


90 Zweite Beilage zu No. | ER 
> weite Deilage zu ig, 29, Dee, Smeekigeng bee 


wi n 8739 Por if Au Mmeonpeb m Un hai mretg —— * 
lung ſind 1 5 2 > 27 9 Mogens 
e e eee 
T 
beibe itte 100. ae ges a, Aeon de e ee ee, 
RAT Mt ene Hand zu Derfanfen eg, Mah mieyteren 
man — Commifflonair 2 0 Nack Langhe LET gars Kab 
de a Se deen, u e 
No, 40. ka ya zu vermlethen. Naͤhere Nachricht Langgaſſe 
ER Vermleeh ungen. BR 
‚undegaffe No. 266, if die erſte Etage, deſtehend aus - Ep 
| i ; 25 befkehend aus 4 Zim 
„„ r 
uf dem Fiſchmarkt No. 1602. iſt 1 Oberſtube, dle Ausſicht 22 
er mit eigner | t nach dem Wa 
ale 1 => eigner Thuͤr, Küche und Boden zu vermiethen. Die nahere l 
En der Jopenga N ; f 
i 5 15 ee 742 iſt 1 Unkerſſube an einen underpeivatpeten 
Ein ogis von 5 bis 6 Zimmern in d f 
E und Bode i n ber belle Etage nebſt Kuͤche, Kelle 
„ Sans HALL 16 MeiBenn anf A Selten 
ain in vermlethen. a Hauſe iſt auch ein groſſer Keller zu billigem 
n dem neu ausgebaut N PR 5 
8 1 und Leer in lten, No. 325. find. 4 Stuben nebſt 
n der Jepengaſſe No. 705. find, wenn ni 7 
N 3 Haus noch miethen ute, an einige Der beten And ee Bone 
k nguagen einzeln zu vermischen. Nähere Nachricht in der a gat — 2 | 
Ein guter trock 5 N 
C 995 Auer e I zu vermlethen. Nähere, Nachricht wird 
2 ON ndiges kogis in einer gut gelegenen Straſſe, be i . 
. eealen mean Be ER 
it, mit au a in dem zum Haufe gehörigen Garten 
Perſonen Fa EHRT: von Ostern nech ter Aichungsſ e 905 an ruhig 
„Nähere Nachricht glebt der Commi ideg⸗ a 
Das Hinteres Haug Hunde, imiſſtonair Ralewori Hundegaſſe No. 240, 
Dunker e e e e eee de 
zes Landzaſſe No, 335. e für Offnierpferde, IE in vermietgen, Nähes 


— PR — 
E gewölbter Weinkeller unter dem Hauſe No. 54, in der Hunde ⸗Gaſſe 
Enn Ah von jetzt aß 1 ee Bey Blei eur 22 


anggaſſe No. 395, iſt eine moderne Hangel und mehrere geräumige Stu⸗ 
den oder das gange Haus up rechten Zeit zu vermir then. 


Gerberzoſſe No, 68, And Stuben an.zubige Bewohner iu bermietheh * 


Mehrere Stuben, theus mit Küche, Vöden und andern Brauen 
e SE And mit und ohne Meublett zu Die ü ge 
Ein Näheres opengaffe No. 595 Be 4 — e ehe 
Schirr machergaſſen⸗ Ecke No. a 976. ſind mehrere Stuben zu vermiethen. 


El pferbepau auf 4 Pferde nebſt Wagenremife zu 6 bis 6 Wagen it zu 


vernfethen und fogleich zu beziehen. 5 


vermiethen. Wo? erfaͤhrt man Gerbergoſſe No. 68. 
Frauengasse No. 830. sind vom . Mai ab, zwei meublirte Obersäle an 
Unverheiratete zu vermiethen; die Bedingungen erfährt mam daselbst, 
m. von 10 bis 12 Uhr. 5 6 ie Air 00 er 
; ollwebergaſſe No, 199. ſind 2 Zimmer zufammen oder auch einzeln nebſt 
We einer Bedfentenſtube SR oder ohne Meutlen an Herren 8 lere zu 
Radaune No. 1696. iſt eine Oberwahnung, aus einer groſſen und einer 
Ren Nebenſtube mit Boden beſtehend, zu vermiethen und rethter 
eit zu beziehen 3 0 5 
S miedegaſſe No. 297, find e gegipſte Zimmer nebſt Kammer, Küche ıc, 
FT zn ver miethen, und zur rechten Zeit zu beziehen. 3 
Huf dem Schnuͤffelmarkt No. 634. iſt 1 Stube an Unverhetrathete zu ver⸗ 


na ietben, „ GERN, ee? 
Dis Haus Golsſchmiedegaſſe No. 1070, iſt zu vermiethen, und Dftern 
rechter Zeit zu beziehen, Die Bedingungen erfährt man in dem ber 
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leichneten Haufe. N Kin 
Roöperzaſſ. No. 465. iſt ein modernes freundliches Zimmer mit auch ohne 
Besieh 2 eulen zu vermiethen, und entweder ſogleich oder zu rechter Zeit ju 
9 > en. f 


N 


Cu dem in der Langgaſſe, ohnweit der Boͤrſe sub No. 
a . 2° gelegenen Hauſe, aud an unsberhelrathete Perſonen, ſo⸗ 
wohl vom TREE als auch Eivil⸗Stande, mehrere fehr ſchoͤne Zim; 
mer, und dabei die. bellfemihenfi, Kufen an eine ruhige Familie, aber 
auch benebſt den Zimmern alles andere zur häuslichen Einrichtung noͤthige Lo⸗ 
cale zu nermlethen und nach Ostern zur rechten Elnztehezelt zu beziehen. 
fe ſich in, dem, bezeichneten Haufe del dem &ipencbämen 


en zu melden. EN Ss N er 
"Iwein ene an einander haͤngende Stuben mit oder ohne Meubles nebſt 
Holzgelaß, Stall und Wagenremiſe find in bem Haufe Pfefferſtadt No, 255: an 


Unverheirathete zu vermiethen und ſoglelch zu bezlehen. Wegen des Miethzin⸗ 
ſes er fahrt man das Nähere Langgaſſe No. 518. » Treppe hoch Nachmittags 
Von de bis 3 und 5 bis 6 Uhr. en ee e 
5 Hordegaſſ, No. 315 find ſehr ſchoͤne Stuben, wobel laufendes Waſſer auf 
e dem Hofe, Küche, Keller, und Boden aſt, ſowohl für Familien als eins 
elne Perſonen zu Oſtern zu vermſethen.“ Nachricht Pfeffer ſtadt No. 131. 
„eil Geiſtgaſſe No, 783 ſind 2 Zimmer, nebſt Kammer 
„und Soden zu verimietben, und rechter Zeit Ja bezlehesn. 


Be TER Kö or t „i 1 mer Ian} 12 Alb ti 
ei dem Koͤnigl. erie⸗Einmehmer J. C. er 
& Be N 1 Brodbänkeng a ee ee mut 


d Kaufloofe zur Aten Klaſſe soer Lotterie, und Po o se zur 1sten kleinen 
a lee Eirfatze zu bekommen. ! g = 

Kauſiooſe zur: Aten sclaſſe Sgfter Lotterie, Eopfe zur erſten groſſen Le rie, 
e ferner kooſe zur nßten kleinen Lotterie ſind in meinem Lokteri Eomp⸗ 
Wir, Heil. Geiſtgaſſe No. 780, täglich zu haben. Meinhardt. 


f ollwebergaſſe No. 1996. erhält man in meiner Unter Collecte jederzeit 
ganze, balde und Viertel Looſe zur 18 ten kleinen auch Kauflooſe zur 
Soſten Berl. Claſſen⸗ Lotterie. 35 2 Meck. 

Daß bei mir dem unterzeichneten Untereinnehmer des Hrn. Alberti in mei⸗ 
ner Unter Collecte der Hauptgewinn in der n4ten fleinen Lotterie von 
10000 Rthl. Pr. Cour. auf No. 1600, gefallen iſt, verfehle ich nicht meinen 
Sennera und Freunden hiemit bekannt zu machen. Hieber bemerke zugleich, 
daß auffer dieſem vorſtehenden Hauptgewinn noch acht und zwanzig Perfonen 
nicht unbedeutende Gewinne, wozu ein Gewinn von 80 Rthl. und einer von 10 
Kehl. Pr. Cour. gehoͤren, gewonnen haben. Indem ich nun dieſes hiemit zur 
Öffentlichen. Kenntniß bringe, verbinde ich zugleich die ganz gehorſamſte Bitte 
hiemit, mich fuͤr die Zukunft in dieſer Angelegenheit durch fleiffige Beſuche güs 
tigſt zu beehren, dieweil ich ganz in der frohen Hoffnung lebe, daß die Glücks⸗ 

Goͤttin fernerhin meine reſp. Spieler mit Glück begleiten wird. 

Ä = m f Johann Gottl. Zintz, 4 5 
Unter Einnehmer des Hrn. Alberti und Gefchäfts:Commiffionair, 
wohnhaft auf der Tagnet No. ar. im Zeichen 
58 esse h e 
| 8 die Gluͤcks Göttin. 8 
DD e ” 
. . Literäörifhe Anzeige. N 
In 26 Berhardſchen Buchhandlung, hell Geiſiſtr. No. 755:, fins 
wu et man folgende ſo eben erſchlenene intereſſante kleine Schrift: Prof. 
Dittmar, die zu erwartende, diesjährige Witterung von Fruͤh⸗ 
lUüngs, Anfang bis Ende Octob., g., geh.; ferner: Neueſter hun⸗ 
dertfähriger Fett, und Witterungskalender von 1819 bis 1919, 
(Beſitzer dieſes Kalenders koͤnnen jeden andern fuͤglich entbehren). 


ir et en "ange Amzei ge.. 
fi Geſtern um 3. Ubr Nachmittags, wurde meine Frau von einer Befunden 
i Tochter glücklich entbunden, ſolches melde meinen Freunden und her 
kannten ergebenſt ann w valentin Potrykus. 5 


1 er 1 , Ye 
1 170 um mehrere Stunden, welche ihm ſeine anderwelti⸗ 
d 


Es ef f 


N a y N e ig em‘ > 
Dem pu ifo wird bekannt gemacht: auf meinen Namen nichts zu borgen 
und zu leihen; indem ich für keine Zahlung hafte. A. Juchter. 


A. ener In i. 1 1 51875 
Mit baͤchſier Bewilllgung, werde ich Morgen Wontag und Dienſtag, zum 
letzten Male einem reſp. Publiko meine Sammlung verſchiedener, 
auslaͤndiſcher und abgerichteter Thlere zu zeigen die Ehre haben. — Indem 
ich del meiner Abreiſe den guten Bewohnern diefer Stadt meinen Dank fir 
Ihren zahlreichen Beſuch abſtatte, erſuche ich Sie zugleich, mich auch noch jetzt 
x * ara 1 mit Ihrer Gegenwart zu beehren. Der Schau⸗ 
a m Schuͤtzenhauſe. 7 
Y one den 10. April 1819, a . Louis Caramaty. 
2 zährend meiner, durch eine Reiſe zur Leipziger Meſſe veranlaßten Abs 
f weſenheit von hier, wird der Herr w. Soding für mich per procura 
unterzeichnen. ir) n C. G. Gerlach. yes 
— Danzig, den 10. April 1819. c 3 
f Kirchliche Anzeige. | j 
Eingetretener Umftände wegen wird der Militairgottesdienſt auf Anord⸗ 
F nung des Koͤnigl. Kommandanten 1 5 
am zweiten Oſterfeiertage Mittags um 113 Uhr vom Hrn. Dlviſſons⸗ 
’ Be e e eee vn 7700 Dr. Böckel wird am erſten 
eiertage die Mittagspredigt zu St. Johann halten. 
Deen aten Feiertag Nachmittag 175 Spendhanſe Confirmation. 
IV e chsel«. ; u nd». 6 eld- Co urse, 
x 12475 ER +1 u 
. Danzig, den 9. April Tr 
Tondon- 7 Monat — = Ne Holl. rand. Duc. neue gegen Cour, 977 gr: 


Incl 


8 Monat — 18:4 gr. dito dito wichtige 

Amsı aan Steh 2 r. J Tage 6. dio dito Nap. 3 en FE 
76 Tage 3b gr. I, a, dito gegen Mäuse- 
Hamburg, 3 Woel — er Wun F riedrichsd’or gegen Cour, 54815 8- b 
Woch. — gr. 10 Woch. 1351 gr. SER — Münze — 8 — Bir si 
Berlin, 8 Tage — Tresorscheine 


t Mon. — 2 Mon. x pC. dm. Agio von Pr. Co Münze 71 PO. 


— 


